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NEUBAU EINER BIOMETHANANLAGE 
SOWIE 

EIN BÜRO- UND 
AUFENTHALTSGEBÄUDE 

 
HOFFELDER WEG 

FLURST.5/8, 8/8, 78/4, UND 78/6 
24582 BORDESHOLM 

 
 

  BAUGRUNDGUTACHTEN      
 

ANLAGEN 
- Bodenprofildarstellungen  0536-23 / 1.1, 1.2 
- Schichtenverzeichnisse 0536-23 / 2.1 
- Verformungsnachweis 0536-23 / 3.1 

 
1.  VERANLASSUNG 
2.  PLANUNTERLAGEN 
3.  BAUGELÄNDE UND BAUWERK  

Neubau einer Biomethangasanlage 
4. BAUGRUND 

Unterhalb humoser Deckschichten (Mutter-/Oberböden), die 
bis zu rd. 0,60 m unter Geländeoberfläche reichen, wurden 
vorwiegend Geschiebeböden und teil-/schichtweise Sande 
erbohrt. 

5. WASSER 
Im Zuge der Feldarbeiten wurden Wasserstände zwischen  
rd. 0,30 m und rd. 1,90 m unter Geländeoberfläche bzw. 
zwischen rd. 35,53 mNHN und rd. 33,74 mNHN eingemessen. 
Höhere Aufstaus und wasserführende Sandschichten sind zu 
erwarten. 

6.  BODENKENNWERTE 
7.  GRÜNDUNG BÜRO-/AUFENTHALTSGEBÄUDE UND 

TECHNIKCONTAINER 
Flachgründungen auf Einzel- und Streifenfundamenten oder 
Stahlbetonplattengründungen sind möglich. 

8.  GRÜNDUNG GÄRPRODUKTLAGER 1 UND 2 
Gegen Flachgründungen bestehen aus geotechnischer Sicht 
unter Berücksichtigung der von uns gemachten Angaben keine 
Bedenken.  

9.  BAUGRUBEN 
10.  TROCKEN-/WASSERHALTUNG 
11.  ZUSAMMENFASSUNG 
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1. VERANLASSUNG 
 
In 24583 Bordesholm, Hoffelder Weg, Flurstücke 5/8, 8/8, 78/4 und 78/6 ist der Neubau einer 
Biomethananlage geplant. 
 
Wir wurden beauftragt, für das o. g. Bauvorhaben Baugrunduntersuchungen vorzunehmen und eine 
Baugrundbewertung/Gründungsempfehlung abzugeben.  
 
 
2. PLANUNTERLAGEN 
 
Für die Bearbeitung standen uns folgende Planunterlagen zur Verfügung: 
 
2.1 von der Eichenhof Betriebs GmbH, erhalten per E-Mail am 22.09.2023 
 
- Auszug aus der Fachdatenkarte, M 1:2000 
- Lageplan, M 1:500 
 
2.2 von Baugrundaufschlüssen 
 
- Schichtenverzeichnisse und 76 gestörte Bodenproben von 12 Kleinrammbohrungen, ausgeführt am 

11.12.2023 und 12.12.2023 
 
 
3. BAUGELÄNDE UND BAUWERK 
 
Die Lage des Grundstücks bzw. der geplanten Biomethananlage, des Technikcontainers sowie des Büro- 
und Aufenthaltsgebäudes ist aus dem Lageplan der Anl. 1.1 + 1.2 sowie der nachfolgenden Abb. 1, 2 und 
3 ersichtlich.  
 
Bei der geplanten Baumaßnahme handelt es sich um den Neubau einer Biomethanlange im Wesentlichen 
mit kreiszylindrischen Behältern als Gärproduktlager, Nachgärer und Fermenter sowie nicht unterkellerten 
Baukörpern als Lagerhalle, für ein Büro- und Aufenthaltsgebäude und für Container und Nebenanlagen. 
 
Die zu bebauende Fläche wird noch derzeit landwirtschaftliche genutzt. 
 
Außer den dem Lageplan zu entnehmen Daten stehen derzeit noch keine Angaben zur Verfügung. 
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Abb. 1: Lageplan o. M. 
 

 
Abb. 2: Auszug aus dem Lageplan, s. Anl. 1.2 o. M. 
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Nach den höhenmäßig eingemessenen Ansatzpunkten 
der Kleinrammbohrungen wies das Gelände im Bereich 
der geplanten Gärproduktlager am 11.12.2023 und 
12.12.2023 einen maximalen Höhenunterschied von  
h = 1,07 m auf (BS 15 = 35,14 mNHN, BS 21 = 36,21 
mNHN).  
 
Im Bereich des Technikcontainer und des Büro- und 
Aufenthaltsgebäude beträgt der max. Höhenunterschied 
h = 1,29 m.  
 
Die Höhen wurden mit einem GNSS-Gerät eingemessen 
(Genauigkeit der Lage ±2 cm, Höhe ±4 cm). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb. 3: Auszug aus dem Lageplan, s. Anl. 1.1, o. M. 
 
 

Abb. 4: Digitalfotografie vom 11.12.2023 und 12.12.2023 Abb. 5: Digitalfotografie vom 11.12.2023 und 12.12.2023 
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Höhen (Annahmen, prüfen vor Baubeginn) 
 

Büro- und Aufenthaltsgebäude 
o OK Rohsohle  rd. 34,80 mNHN 
o Gründungssohle rd. 33,80 mNHN 

 
Technikcontainer 

o OK Rohsohle  rd. 35,50 mNHN 
o Gründungssohle rd. 34,50 mNHN 

 
Gärproduktlager 1/2 

o OK Rohsohle  rd. 36,30 mNHN 
o Gründungssohle rd. 35,30 mNHN 

 
 
4. BAUGRUND 
 
4.1 Allgemeines 
 
Zur Erkundung der Baugrundverhältnisse wurden am 12.12.2023 und 12.12.2023 insgesamt 
12 Kleinrammbohrungen gemäß DIN EN ISO 22475, Teil 1 im Bereich des geplanten Büro- und 
Aufenthaltsgebäudes, des Technikcontainers und der Gärproduktlager 1/2 mit 
Endaufschlusstiefen bis max. 10,00 m ausgeführt. 
 
Die auszuführenden Sondieransatzpunkte wurden vor Ort im Zuge der Feldarbeiten durch den Bauherrn 
vorgegeben. Weitere, geplante Bohransatzpunkte in den Bereichen der projektieren Baukörper und 
Anlagen sollen ggf. erst nach fortgeschrittenem Planungsstand vorgenommen werden. 
 
Die Bodenschichtung wurde nach den Schichtenverzeichnissen bzw. unserer kornanalytischen Bewertung 
der Bodenproben in Form von Bodenprofilen höhengerecht auf Anlage 1.1 und 1.2 aufgetragen.  
 
 
4.2 Bodenschichtung 
 
Unterhalb humoser Deckschichten (Mutter-/Oberböden), die bis zu rd. 0,60 m unter Geländeoberfläche 
reichen, wurden vorwiegend Geschiebeböden (Geschiebelehm, Geschiebemergel) und teil-/schichtweise 
Sande (BS 13, BS 17) erbohrt. 
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Abb. 6: Auszug aus den Bodenprofilen – Biomethananlage, o. M. (Anl. 1.2) 
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Abb. 7: Auszug Bodenprofile – Büro- Aufenthaltsgebäude, o. M. (Anl. 1.1) 
 
4.3 Baugrundeigenschaften 
 
4.3.1 Allgemeines  
 
Zur bodenmechanischen Kennwertbestimmung standen 76 Bodenproben der Güteklasse 3 – 5 aus den 
Kleinrammbohrungen  80 – 40 mm zur Verfügung. Im Erdbaulabor wurden Wassergehalte gem.  
DIN EN ISO 17892-1 bestimmt. Die ermittelten Wassergehalte wurden höhengerecht neben den 
Bodenprofilen eingetragen (siehe Anlagen 1.1 und 1.2). 
 
Die Bodenkennwerte der im Folgenden behandelten Böden sind Abs. 6 zu entnehmen. 
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4.3.2 Mutter-/Oberböden 
 
Die Mutter-/Oberböden sind als nur sehr bedingt tragfähig bzw. setzungsverursachend einzustufen und 
sollten nicht überbaut werden. 
 
4.3.3 Geschiebeböden 
 
Bei den Geschiebeböden handelt es sich um tonige Schluff-/Sand-/Kiesgemische, die vorwiegend 
unterschiedlich hohe Anteile an Sand sowie teilweise Sandbänder und Sandlagen aufwiesen. 
 
Die Konsistenz wurde mit weich, weich-steif, steif-weich, steif und steif-halbfest angegeben. 
 
Im Erdbaulaboratorium wurden Wassergehalte von w = 10 % bis w = 66 % ermittelt. 
 
Diese Bodenart neigt, insbesondere unter Wasserzutritt und bei dynamischen Einwirkungen durch 
Zerstörung des Bodengefüges, zu Aufweichungen. Eine direkte Belastung aufgeweichter 
Geschiebebodenzonen muss aufgrund zu erwartender Verquetschungen vermieden werden. Von einem 
erhöhten Setzungsverhalten der Geschiebeböden in weicher, weich-steifer und steif-weicher Konsistenz 
ist auszugehen.  
 
In ungestörtem Zustand, den angetroffenen Tiefenlagen, der vorherrschenden Konsistenz und bei 
entsprechenden Maßnahmen (z.B. stabilisierendes Bodenersatzpolster) wird den Geschiebeböden eine 
ausreichende bis gute Tragfähigkeit zugeordnet. 
 
In Geschiebeböden ist allgemein aufgrund ihrer geologischen Entstehung mit eingelagerten Sandstreifen 
und dem Vorkommen von Steinen und Blöcken, die örtlich bis zur Findlingsgröße reichen können, zu 
rechnen. 
 
4.3.4 Sande 
 
Bei den Sanden handelt es sich um Fein- und Mittelsande, die unterschiedlich hohe Anteile an Grobsand 
und Schluff aufwiesen. 
 
Entsprechend dem Bohrfortschritt ist erfahrungsgemäß von einer mitteldichten Lagerung auszugehen. 
Genauere Angaben sind mit Rammsondierungen möglich. 
 
Die Sande sind ausreichend scherfest, wenig zusammendrückbar und daher hinreichend tragfähig.  
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5. WASSER 
 
Im Zuge der Feldarbeiten wurden Wasserstände zwischen rd. 0,30 m und rd. 1,90 m unter 
Geländeoberfläche bzw. zwischen rd. 35,53 mNHN und rd. 33,74 mNHN festgestellt. Hierbei handelt es 
sich um Stau-, Schichten- und Sickerwasser, das sich in und über den Geschiebeböden unterschiedlich 
hoch aufstauen und sich in den Sanden relativ frei einpendeln kann. Höhere Aufstaus bzw. 
Schwankungen um mehrere Dezimeter sowie wasserführende Sandschichten, jahreszeitlich-
/witterungsbedingt, sind zu erwarten. 
 
Ohne die Auswertung von langfristigen Pegeldaten sollte nach den derzeitigen Kenntnissen ein 
Bemessungswasserstand bis in Geländeoberfläche – in „Senken“ temporär auch darüber - berücksichtigt 
werden (Stauwasser). 
 
 
6. BODENKENNWERTE (CHARAKTERISTISCHE WERTE) 
 
Aufgrund unserer Bodenansprachen sowie Erfahrungen mit vergleichbaren Böden können folgende 
bodenmechanische Kennziffern, die jeweils Minimalwerte darstellen, in Ansatz gebracht werden: 
 

Bodenart Scherfestigkeit Wichte  Steifemodul (2) Bodenklasse(1) 

  [0] c’ [KN/m2]  [KN/m3] ’ [KN/m3] Es [MN/m2] DIN 18300 (1) 

Mutter-/Oberböden Aushub erforderlich 1 

Geschiebelehm 26,0 – 27,0 6,0 – 8,0 19 – 20 9 – 10 7 – 18  4 

Geschiebemergel 27,0 – 28,0 7,0 – 10,0 20 – 21 10 – 11 15 – 35  4, 5 

Sand 32,0 – 34,0 0,0 17 – 18 10 – 11 30 – 60  3, 4 
 
(1)  Bodenklassen gemäß DIN 18300 Ausgabe 2012 
 
(2)  Die Steifemoduln, insbesondere der bindigen Böden, sind auf Basis der Laborversuche und der Bodenansprache aufgrund von Erfahrungen 
abgeschätzt. Eine genauere Bestimmung kann nur anhand ungestörter Bodenproben und entsprechender Druck-Setzungs-Versuche erfolgen, 
bzw. bei rolligen Böden über eine Bestimmung der genauen Lagerungsdichte. 

 
 
7. GRÜNDUNG BÜRO-/AUFENTHALTSGEBÄUDE UND 
TECHNIKCONTAINER 
 
7.1 Gründungsböden/Empfehlungen/Maßnahmen 
 
Ausgehend von den im Abschnitt 3 genannten Höhenlagen sind in den Gründungsebenen Mutter-/Ober-
böden und Geschiebeböden zu erwarten. 
 
Gegen Flachgründungen bestehen aus geotechnischer Sicht grundsätzlich keine Bedenken.  
 
Sämtliche Mutter-/Oberböden sollten ausgeräumt und durch Kiessandboden ersetzt werden. Zudem 
sollten direkt angeschnittene aufgeweichte Geschiebeböden durch ein 0,50 m mächtiges 
Bodenersatzpolster stabilisiert werden.  
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Aufgrund der teil-/schichtweise „tiefer reichenden“ Geschiebeböden in weicher, weich-steifer und steif-
weicher Konsistenz sollten die Gründungselemente nach Vorgaben des Tragwerksplaners bewehrt bzw. 
statisch berechnet werden. Aus geotechnischer Sicht ist mind. eine zweilagige Bewehrung im 
Sohlplattenbereich und eine konstruktive Fundamentbewehrung vorzusehen. Bei Verzicht auf eine 
Bewehrung und/oder Ausführung einer Stahlfaser-/Walzbetonsohle sind leichte Rissbildungen zu 
erwarten bzw. nicht auszuschließen. 
 
Der Bodenersatz muss einschl. 60° Druckabtragungsbereich erfolgen. Als Bodenersatzmaterial kann 
ortsübliches, gutverdichtbares (U  3) Grubenmaterial verwendet werden. Zur Stabilisierung „weicher“ 
bzw. instabiler Bodenzonen sollte nach örtlicher Entscheidung grobes Betonrecycling oder grober, 
scharfkantiger Schotter eingebaut werden. Die Lagerungsdichte der Bodenersatzes muss mind. 
mitteldichte Lagerung bzw. 100 % der einfachen Proctordichte erreichen. 
 
7.2 Grenzzustände der Tragfähigkeit 
  Zulässiger Sohlwiderstand – Grundbruchsicherheit  
 
Der zulässige Sohlwiderstand ist keine alleinige bodenspezifische Kenngröße, sondern eine Funktion des 
Verformungsverhaltens und der Grundbruchsicherheit der Fundamente. Beide Randbedingungen sind als 
zulässig nachzuweisen (Grenzzustand der Tragfähigkeit, GEO-2 und Grenzzustand der 
Gebrauchstauglichkeit, SLS). Die Berechnung der Grundbruchsicherheit erfolgt gem. EC 7 und dem 
nationalen Anhang DIN 1054 (2021-04) sowie der DIN 4017 (2006-03). 
 
Im Folgenden werden die zulässigen Sohldrücke (R,d und E,d) angegeben. Die Berechnungen gelten für 
den Lastfall BS-P (Lastfall 1) und lotrechten, zentrischen Lasteintrag.  
 
Die Berechnungen der charakteristischen Sohldrücke basieren auf der Annahme eines 50 % 
Verkehrslastanteils. Sollte der Verkehrslastanteil mehr als 50 % betragen, verringern sich die zulässigen 
Sohldrücke geringfügig, so dass der Nachweis der „Design Sohldrücke“ maßgebend wird. 
 
In der Regel ist das Verformungskriterium (Grenzzustand SLS) maßgeblich für die Beschränkung der 
zulässigen Bodenpressungen; erst bei „kleineren“ Fundamentabmessungen wird häufiger das 
Grundbruchkriterium ausschlaggebend für den jeweiligen Grenzwert des „zul. Sohldruckes“.  
 
Wir empfehlen die von uns errechneten Sohldrücke wie folgt zu begrenzen. Zwischenwerte können 
geradlinig interpoliert werden. 
 
 Streifenfundamente Bemessungswert des Sohldruckwiderstandes R,d  
 

Einbindetiefe 
[m] 

Zulässige Sohldrücke R,d [kN/m²] 

Fundamentbreite B [m] 
 0,4 0,5 0,6 0,7 0,8 0,9 

0,4 215,6 226,3 236,8 247,4 257,9 268,3

0,8 300,8 311,8 322,8 333,7 344,6 355,4

 Spannungsbegrenzung: für Einbindetiefe 0,4 m  R,d = 220 kN/m² und für Einbindetiefe 0,8 m  R,d = 285 kN/m² 
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 Streifenfundamente Charakteristischer Wert des Sohldrucks E,k  
 

Einbindetiefe 
[m] 

Zulässige Sohldrücke E,k [kN/m²] 

Fundamentbreite B [m] 
 0,4 0,5 0,6 0,7 0,8 0,9 

0,4 151,3 158,8 166,2 173,6 181,0 188,3

0,8 211,1 218,8 226,5 234,2 241,8 249,4

 Spannungsbegrenzung: für Einbindetiefe 0,4 m  E,k = 155 kN/m² und für Einbindetiefe 0,8 m  ,E,k = 200 kN/m² 

 

 Einzelfundamente Bemessungswert des Sohldruckwiderstandes R,d 
 

Einbindetiefe 
[m] 

Zulässige Sohldrücke R,d [kN/m²] 

Fundamentbreite B [m] 
 0,4 0,5 0,6 0,7 0,8 0,9 

0,5 314,0 321,0 328,1 335,2 342,2 349,3

0,8 405,6 412,7 419,8 426,8 433,9 441,0

 Spannungsbegrenzung: für Einbindetiefe 0,5 m  R,d = 320 kN/m² und für Einbindetiefe 0,8 m  R,d = 400 kN/m² 

 
 Einzelfundamente Charakteristischer Wert des Sohldrucks E,k  
 

Einbindetiefe 
[m] 

Zulässige Sohldrücke E,k [kN/m²] 

Fundamentbreite B [m] 
 0,4 0,5 0,6 0,7 0,8 0,9 

0,5 220,3 225,3 230,2 235,2 240,2 245,1

0,8 284,7 289,6 294,6 299,5 304,5 309,5

 Spannungsbegrenzung: für Einbindetiefe 0,5 m  E,k = 225 kN/m² und für Einbindetiefe 0,8 m  ,E,k = 280 kN/m² 

 
Fundamente mit ungleichmäßiger Sohldruckverteilung müssen ggf. gesondert nachgewiesen werden; dabei 
müssen die in Höhe der Gründungssohle angreifenden Kräfte getrennt nach V und H und die Momente 
bekannt sein. Fundamente mit unterschiedlicher Gründungstiefe sind nicht steiler als unter einer Neigung 
von ß = 30° gegeneinander abzutreppen. 
 
Auf frostfreie Einbindung der Fundamente gemäß DIN 1054 ist zu achten, soweit keine anderen 
Maßnahmen getroffen werden. 
 
7.3 Setzungen 
 
Bei Einhaltung der in Abs. 7.2 angegebenen zulässigen Fundamentauslastungen erwarten wir langfristig 
nach überschlägigen Setzungsermittlungen Verformungen in Größenordnungen von s  1,0 cm bis s  3,0 
cm sowie leichte Setzungsdifferenzen (s  1,0 cm). Das genaue Gesamtverformungsverhalten kann nur 
mittels differenzierter Setzungsberechnung ermittelt werden; hierzu ist die Kenntnis der Lasten und 
Fundierungsabmessungen erforderlich. 
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7.4 Bettungsmodul  
 
Der Bettungsmodul des unterhalb der Bauteile und Anlagen anstehenden Baugrundes ist keine reine 
Bodenkenngröße, sondern ein Kennwert, der sich aus der Wechselbeziehung Baugrund  Bauwerk 
ergibt. Unter Zugrundelegung von geschätzten Lasten kann als charakteristischer Wert des 
Bettungsmoduls für Balken 
 

ks,k = 15 – 25 MN/m³ 
verwendet werden. 
 
Das Bettungsmodulverfahren bildet die Interaktion zwischen Baugrund und Bauwerk nur unvollkommen 
ab, da das zugrunde liegende Federmodell keine Spannungsüberlagerung durch Druckausstrahlung 
berücksichtigt; das bessere Rechenmodell ist das sogenannte Steifemodulverfahren, für dessen 
Anwendung die in Abs. 6 tabellierten Steifemoduli und die in den Anlagen 1.1 und 1.2 angegeben 
Schichtenverlauf genutzt werden können. 
 
 
 
8. GRÜNDUNG GÄRPRODUKTLAGER 1 UND 2 
 
In der Gründungsebene (siehe Abschnitt 3) sind nach den vorgenommenen Baugrundaufschlüssen 
Mutter-/Oberböden und Geschiebeböden zu erwarten. Teilweise liegt die Gründungsebene oberhalb des 
derzeitigen Geländes, sodass Geländeaufhöhungen notwendig werden. 
 
Gegen Flachgründungen bestehen aus geotechnischer Sicht grundsätzlich keine Bedenken. 
 
Sämtliche Mutter-/Oberböden sollten ausgeräumt und durch Kiessandboden ersetzt werden. Ferner 
sollten direkt angeschnittene aufgeweichte Geschiebeböden durch ein 0,50 m mächtiges 
Bodenersatzpolster stabilisiert werden.  
 
Der Bodenersatz muss einschl. 60° Druckabtragungsbereich erfolgen. Als Bodenersatzmaterial kann 
ortsübliches, gutverdichtbares (U  3) Grubenmaterial verwendet werden. Zur Stabilisierung „weicher“ 
bzw. instabiler Bodenzonen sollte nach örtlicher Entscheidung grobes Betonrecycling oder grober, 
scharfkantiger Schotter eingebaut werden. Die Lagerungsdichte der Bodenersatzes muss mind. 
mitteldichte Lagerung bzw. 100 % der einfachen Proctordichte erreichen. 
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Der Nachweis des Verformungsverhaltens kann mittels verschiedener Berechnungsansätze, die qualitativ 
unterschiedliche Baugrund-Bauwerk-Modelle zur Grundlage haben, erfolgen. 
 

Ein die Bauwerkssteifigkeit, in diesem Fall die 
Steifigkeit der Sohlplatte, berücksichtigendes 
Berechnungs-verfahren, ist das sogenannte 
Steifemodulverfahren, das iterativ die Biegelinie der 
Platte und der Setzungsmulde des Baugrunds zur 
Deckung bringt. 

Abb. 8: Berechnungsmodel „Steifemodulverfahren 
 
Im Gegensatz zum o. g. Boussinesq’schen Halbraumverfahren (schlaffe Lasteintragung) ist der 
Berechnungsaufwand zwar erheblich größer, jedoch sind die resultierenden Verformungsgrößen in der 
Regel wirklichkeitsnäher und somit wirtschaftlicher zu erwarten. 
 
Für den projektierten Neubau (exemplarisch Gärproduktlager 1) wurde eine Setzungsberechnung nach 
dem Steifemodulverfahren über finite Elemente mit dem Programm GGU-SLAB (Vers. 12.00) 
vorgenommen. 
 
Folgende Parameter gehen in die Setzungsanalyse ein: 
 

- Ansatz der Baugrundverhältnisse nach den vorgenommenen Untersuchungen (siehe Anlage 
1.2) 

- Ansatz der Bodenkennwerte gemäß Abschnitt 6 
- Berücksichtigung der o.g. Gründungsmaßnahmen 
- Ansatz der geometrischen Daten nach den vorliegenden Unterlagen  

(Durchmesser i = 38,00 m, Höhe h = 10,00 m) sowie einer angenommenen Plattendicke von 
d = 0,25 m und angenommenen Lasten von p = 100 kN/m2 (Flächenlast)  
sowie gk = 5 kN/m2 umlaufend und mittig 100 kN 

 
Rechnerisch ergeben sich die folgenden Setzungen, Setzungsunterschiede und Winkelverdrehungen: 
 

Setzungen 0,7 cm  s  2,2 cm 
Setzungsunterschiede   s  1,5 cm 

 
Sämtliche Einzelergebnisse sind der Anlage 3.1. zu entnehmen. 
 
Da ohne „wissenschaftlichen Aufwand“ zu betreiben eine tatsächliche Erfassung der zu erwartenden 
Lastwechsel durch Befüllung und Entleerung nicht möglich ist, schätzen wir hier der Einfachheit halber 
die sich hieraus ergebende Setzungserhöhung auf maximal weitere 20 – 40 %, so dass wir 
Gesamtsetzungen von bis zu ca. 3 cm und maximale Setzungsdifferenzen von ca. 2 cm erwarten. 
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Der Bettungsmodul des unterhalb des Güllebehälters anstehenden Baugrunds ist keine reine Boden-
kenngröße, sondern ein Kennwert, der sich aus der Wechselbeziehung Baugrund  Bauwerk ergibt  
und somit ortsabhängig ist.  
Er ergibt sich gemäß des folgenden Ansatzes: 
 
 
 
 
Aus den ermittelten Setzungen und Einwirkungen lassen sich Bettungsziffern wie folgt ableiten: 
 

- Fläche: ks,k = 5 – 10 MN/m³ (i.M. 7,5 MN/m3) 
- Rand: ks,k = 10 – 15 MN/m³ (i.M. 12,5 MN/m3) 

 
 
 
9. BAUGRUBEN 
 
Bei ausreichenden Platzverhältnissen können die Baugruben gemäß DIN 4124 frei abgeböscht hergestellt 
werden ( ≤ 45° in Bereichen anstehender Sande und „weicher“, bindiger Böden sowie  ≤ 60° in 
Bereichen anstehender, bindiger Böden in mind. steifer Konsistenz). 
 
Lokal bzw. schichtweise im Bereich der Böschungen angeschnittene, zum „Fließen“ neigende 
Bodenschichten sind zu erwarten. Mit einer natürlichen Abflachung der Böschung ist dann zu rechnen. 
Die Schichten sollten nach örtlicher Abgrenzung mittels „Fußverbauten“ mit filterfähiger Hinterfüllung und 
Drainsträngen gesichert werden.  
 
Sollten die Platzverhältnisse u. a. aufgrund der Baustellenlogistik und angrenzender, bereits fertig 
gestellter Bauteile/Anlagen nicht ausreichen, werden Verbaumaßnahmen erforderlich, die unter Ansatz 
der Bodenkennwerte gemäß Abschnitt 6 und des Schichtenverlaufs entsprechend der Anlagen 1.1 und 
1.2 statisch nachzuweisen sind. 
 
 
10. TROCKEN-/WASSERHALTUNG 
 
Die Trockenhaltung nicht unterkellerter Gebäudeteile kann mit Schutzmaßnahmen gemäß DIN 18533 und 
ggf. mit Drainagen gemäß DIN 4095 vorgenommen werden. 
 
Etwaige in den Untergrund einschneidende Bauteile sollten als wasserundurchlässige 
Wannenkonstruktionen konzipiert werden. Für die Wannenausbildungen sind die Vorschriften der 
DIN 18 533 sowie der DAfStb-Richtlinie („WU-Richtlinie“) zu beachten. 
 
Für die Ableitung sich ggf. aufstauenden Oberflächenwassers ist Sorge zu tragen.  
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Wesentliche Wasserhaltungsmaßnahmen im Zuge der Tiefbauarbeiten sind nicht zu erwarten. 
Jahreszeitlich- und witterungsbedingt kann die Notwendigkeit einer offenen Wasserhaltung 
(Pumpensumpf und Bauhilfsdränage) für die Herstellung der Fundamentbaugruben bzw. für die 
fachgerechte Durchführung der Tiefbauarbeiten erforderlich werden. Die Dimensionierung muss vor Ort 
während des Baugrubenaushubes vorgenommen werden. 
 
 
11. ZUSAMMENFASSUNG 
 
 STICHWORT 

 

Abschnitt 

Unterhalb humoser Deckschichten (Mutter-/Oberböden), die bis zu  
rd. 0,60 m unter Geländeoberfläche reichen, wurden vorwiegend 
Geschiebeböden und teil-/schichtweise Sande erbohrt. 
 

BODEN- 

SCHICHTUNG  

  4.2 

Im Zuge der Feldarbeiten wurden Wasserstände zwischen rd. 0,30 m 
und rd. 1,90 m unter Geländeoberfläche bzw. zwischen  
rd. 35,53 mNHN und rd. 33,74 mNHN eingemessen. Höhere Aufstaus 
und wasserführende Sandschichten sind zu erwarten. 
 

WASSERSTÄNDE   5. 

Flachgründungen unter Berücksichtigung der von uns in den Abs. 7 
und 8 gemachten Angaben sind möglich. 

GRÜNDUNG    7.und 8. 

   

Baugruben können gemäß DIN 4124 frei abgeböscht hergestellt 
werden. In Bereichen nicht ausreichender Platzverhältnisse werden 
statisch nachzuweisende Baugrubensicherungsmaßnahmen 
notwendig. 
 

BAUGRUBEN  

 

  9.

 

Für die nicht unterkellerte Gebäudeteile sind Schutzmaßnahmen 
gemäß DIN 18 533 und ggf. Drainagen gemäß DIN 4095 
vorzusehen. Die Ableitung sich ggf. aufstauenden 
Oberflächenwassers ist zu gewährleisten.  
Für die fachgerechte Durchführung der Tiefbauarbeiten ist im 
Wesentlichen je nach Witterung mit Wasserhaltungsmaßnahmen zu 
rechnen. 
 

TROCKEN-

/WASSERHALTUNG  

 

  10. 

 

 
Dipl.-Ing. Jan Quente 
 
GSB GrundbauINGENIEURE GmbH 
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s, g', bn -
gr, st.

 6.40

Mg, U, t, s,
gr, st. -
ha.

Kein Bohrvortrieb wg. Hindernis (Stein)

B.Pr. 1 0.60

B.Pr. 2 1.40

B.Pr. 3 3.00

B.Pr. 4 4.50

B.Pr. 5 6.40

w[%]

14.1

11.7

BS 16
35.67 mNHN

1.50 (34.17)
 11.12.2023

 0.60

Mu, u, bn,
lzb

Mu

 1.60

Lg, U, 
_
s,

t', g', S-Bänder,
bn, st. -
w.

 3.00

Mg, U, t',
s, g', bn,
st. - w.

 4.50

Mg, U, t',
s, g', bn,
st.

 6.00

Mg, U, t',
s, g', bn -
gr, st.

B.Pr. 1 0.60

B.Pr. 2 1.60

B.Pr. 3 3.00

B.Pr. 4 4.50

B.Pr. 5 6.00

w[%]

22.2

BS 17
35.60 mNHN

 0.60
Mu, bnMu

 1.70

Lg, U, 
_
s,

t', g', S-Bänder,
bn, w. - st.

 2.00

fS, u, ms,
bn, nzb

 3.50

Mg, U, t',
s, g', bn,
st. - w.

 5.00

Mg, U, t',
s, g', bn -
gr, st.

 7.60

Mg, U, t',
s, g', gr,
st.

Kein Wasser angetroffen, Abbruch, kein Bohrvortrieb

B.Pr. 1 0.60

B.Pr. 2 1.70
B.Pr. 3 2.00

B.Pr. 4 3.50

B.Pr. 5 5.00

B.Pr. 6 7.60

w[%]

26.4

BS 18
35.94 mNHN

1.10 (34.84)
 11.12.2023

 0.60
Mu, bnMu

 1.20

Lg, U, t',
s, g', S-Bänder,
bn, st. -
w.

 3.00

Mg, U, t',
s, g', S-Bänder,
bn, st. -
w.

 4.50

Mg, U, t',
s, g', bn,
st.

 6.00

Mg, U, t',
s, g', bn -
gr, st. - ha.

10.00

Mg, U, t',
s, g', gr,
st.

B.Pr. 1 0.60

B.Pr. 2 1.20

B.Pr. 3 3.00

B.Pr. 4 4.50

B.Pr. 5 6.00

B.Pr. 6 8.00

B.Pr. 7 10.00

w[%]

13.2

10.7

BS 21
36.21 mNHN

0.90 (35.31)
 12.12.2023

 0.60
Mu, bnMu

 1.60

Lg, U, t',
s, g', bn,
st. - w.

 3.40

Lg, U, t, s,
S-Bänder,
bn, st. - w.

 5.00

Mg, U, t',
s, g', bn,
st. - w.

 6.50

Mg, U, t',
s, g', bn -
gr, st.

10.00

Mg, U, t',
s, g', gr,
st.

B.Pr. 1 0.60

B.Pr. 2 1.60

B.Pr. 3 3.40

B.Pr. 4 5.00

B.Pr. 5 6.50

B.Pr. 6 8.00

B.Pr. 7 10.00

w[%]

20.5

11.3

BS 22
36.13 mNHN

0.60 (35.53)
 12.12.2023

 0.50
Mu, dbnMu

 1.00

Lg, U, t',
s, g', bn,
w. - st.

 1.50

Lg, U, t, s,
bn - gr, st.

 2.00

Mg, U, 
_
s,

t', g', bn
- gr, st.

 6.00

Mg, U, t',
s, g', bn,
st.

B.Pr. 1 0.50

B.Pr. 2 1.00

B.Pr. 3 1.50

B.Pr. 4 2.00

B.Pr. 5 3.50

B.Pr. 6 5.00

w[%]

12.0

BS 23
35.80 mNHN

1.90 (33.90)
 12.12.2023

 0.40
Mu, dbnMu

 1.00

Lg, U, t',
s, g', bn,
st. - w.

 2.00

Mg, U, t',
s, g', bn -
gr, st. - w.

 5.00

Mg, U, t',
s, g', bn,
st.

10.00

Mg, U, t',
s, g', gr,
st.

B.Pr. 1 0.40

B.Pr. 2 1.00

B.Pr. 3 2.00

B.Pr. 4 3.50

B.Pr. 5 5.00

B.Pr. 6 6.50

B.Pr. 7 8.00

B.Pr. 8 9.50

w[%]

14.7

11.1

BS 24
35.69 mNHN

0.70 (34.99)
 12.12.2023

 0.50
Mu, dbn, nzbMu

 1.60

Lg, U, 
_
s,

t', g', bn,
st. - w.

 2.00

Mg, U, 
_
s,

t', g', bn
- gr, st. -
w.

 6.00

Mg, U, t',
s, g', bn,
st.

10.00

Mg, U, t',
s, g', gr,
st.

B.Pr. 1 0.50

B.Pr. 2 1.60
B.Pr. 3 2.00

B.Pr. 4 3.50

B.Pr. 5 5.00

B.Pr. 6 6.50

B.Pr. 7 8.00

B.Pr. 8 9.50

w[%]

12.0

11.7

Legende Bodenarten und Konsistenzen, Auszug aus DIN 4023
steif - halbfest

steif

weich - steif

Mu (Mutterboden)Mu

A (Auffüllung)A

G (Kies)

fG (Feinkies)

mG (Mittelkies)

gG (Grobkies)

S (Sand)

fS (Feinsand)

mS (Mittelsand)

gS (Grobsand)

U (Schluff)

T (Ton)

H (Torf)

F (Mudde)

HF (Torfmudde)

Klei (Klei)

Lg (Geschiebelehm)

Mg (Geschiebemergel)

Datei: H:\AUF_2023\0536-23\Zeichnungen\0536-23-Profile-02_Gärproduktlager1+2.bop

Bohrpunktlagen in UTM/ETRS89-Koordinaten
(Genauigkeit: Lage +/-2 cm; Höhe +/-4 cm).
Die angegebenen Koordinaten sind maßgeblich.
Die tatsächliche Lage der Bohrpunkte ist aus
den UTM-Werten herzuleiten. Die Lage der Bohr-
punkte ist nur skizzenhaft aufgetragen. Unsere
Höheneinmessung ersetzt nicht das Einmessen
durch den Vermesser.

Legende allgemein + Grundwasser

Aufbewahrungszeit der Proben

mind. 3 Monate

Geländelinien geradlinig interpoliert

Grundwasserstände sind nicht

ausgepegelt !

2,45
30.05.00 GW Bohrende

Legende allgemein + Grundwasser

Aufbewahrungszeit der Proben

mind. 3 Monate

Geländelinien geradlinig interpoliert

Grundwasserstände sind nicht

ausgepegelt !

2,45
30.05.00 GW Bohrende

BS 22

BS 21

BS 24

BS 23

Lageplan o. Maßstab

Übersichtsplan o. Maßstab

BS 1

dargestellte Sondierung

Legende Lageplan

Gärproduktlager 1
UTM 32564862.69 / 6004440.46

Gärproduktlager 2

BS 18

BS 16

BS 15

BS 17

UTM 32564834.60 / 6004420.94
UTM 32564854.60 / 6004422.35

UTM 32564852.77 / 6004402.87
UTM 32564916.22 / 6004405.12

UTM 32564903.82 / 6004418.77UTM 32564884.63 / 6004412.51

UTM 32564904.62 / 6004438.43

B O D E N P R O F I L E   g e m .   D I N   4 0 2 3
Auftragsnummer:

0536-23
Anlage:

1.2
Maßstab:

1:100, Lageplan o.  Maßstab
Bearbeiter:

QU/tr,ha
Erstellungsdatum:

02.01.2024

Bohrdatum/Bohrtruppführer:

11.12., 12.12.2023/ru,sa

   
Auftraggeber:

Eichenhof Betriebs GmbH

Bauvorhaben:

Neubau einer Biomethananlage
Hoffelder Weg, Flurstücke 5/8, 8/8, 78/4 und 78/6

24582 Bordesholm
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Schichtenverzeichnis 
für Kleinrammbohrungen 

mit durchgehender Gewinnung von Bodenproben 
nach DIN EN ISO 22475-1 

 
 
 

Neubau einer Biomethananlage 

in 

24582 Bordesholm 
 

Hoffelder Weg,  

Flurstücke 5/8, 8/8, 78/4 und 78/6 

 

Auftragsnummer: 0536 - 23 

 

Kleinrammbohrung Nr.: 10, 11, 13 – 18, 21 - 24 

 
Bohrunternehmer:  selbst 
 
Bodenansprache:  M. Rusch, T. Salz 
 
Bohrverfahren:  Kleinrammbohrung 
 
Bohrgerät:   nach DIN EN 22475-1 
 
Bohrlochdurchmesser: 80 – 40 mm 
 
Verrohrung:   nein 
 
Gebohrt am:   11.12.2023 und 12.12.2023 
 
 
 

Auftraggeber: 

Eichenhof Betriebs GmbH 
 



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.60

Mutterboden

dunkelbraun

Mutterboden

B.Pr. 1 0.60

1.10

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif - weich braun

Geschiebelehm

B.Pr. 2 1.10

2.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

weich braun - grau

++
Geschiebemergel

B.Pr. 3 2.00

6.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig,
Sand-Bänder, Sand-Lagen

steif - weich grau

++
Geschiebemergel

GW (0.30), nach
Beendigung der
Sondierung

B.Pr. 4 3.50
B.Pr. 5 5.00

Bohrung BS 10 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 34.08 mNHN 11.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 1

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.60

Mutterboden

dunkelbraun

Mutterboden

B.Pr. 1 0.60

1.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig,
Sand-Bänder

steif braun - grau

Geschiebelehm

B.Pr. 2 1.00

2.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig,
Sand-Lagen

steif braun - grau

++
Geschiebemergel

B.Pr. 3 2.00

6.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif - weich grau

++
Geschiebemergel

GW (0.50), nach
Beendigung der
Sondierung

B.Pr. 4 3.50
B.Pr. 5 5.00
B.Pr. 6 6.00

Bohrung BS 11 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 34.29 mNHN 11.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 2

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.50

Mutterboden, schluffig

nzb dunkelbraun

Mutterboden

B.Pr. 1 0.50

1.10

Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig,
Sand-Bänder

steif - weich braun - grau

Geschiebelehm

B.Pr. 2 1.10

2.00

Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig

weich - steif braun - grau

++
Geschiebemergel

B.Pr. 3 2.00

2.40

Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig,
Sand-Bänder

steif - weich braun - grau

++
Geschiebemergel

B.Pr. 4 2.40

3.60

Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schluffig

nzb grau

++
Mittelsand

B.Pr. 5 3.60

Bohrung BS 13 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 34.63 mNHN 11.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 4

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

4.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif - weich grau

++
Geschiebemergel

8.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif grau

++
Geschiebemergel

GW (0.30), nach
Beendigung der
Sondierung

B.Pr. 6 5.10
B.Pr. 7 6.60
B.Pr. 8 8.00

Bohrung BS 13 / Blatt: 2

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 34.63 mNHN 11.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 5

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.50

Mutterboden

braun

Mutterboden

B.Pr. 1 0.50

1.10

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif - weich braun

Geschiebelehm

B.Pr. 2 1.10

2.50

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif braun

++
Geschiebelehm

B.Pr. 3 2.50

4.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif braun

++
Geschiebemergel

B.Pr. 4 4.00

5.20

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif braun - grau

++
Geschiebemergel

kein
Bohrfortschritt,
und beendet

B.Pr. 5 5.20

Bohrung BS 14 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 35.37 mNHN 11.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 6

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.60

Mutterboden, schluffig

lzb braun

Mutterboden

B.Pr. 1 0.60

1.40

Schluff, tonig, sandig, Sand-Bänder

steif braun

Geschiebelehm

B.Pr. 2 1.40

3.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

weich - steif braun

++
Geschiebemergel

B.Pr. 3 3.00

4.50

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif braun - grau

++
Geschiebemergel

B.Pr. 4 4.50

6.40

Schluff, tonig, sandig

steif - halbfest grau

++
Geschiebemergel

GW (1.40), nach
Beendigung der
Sondierung, kein
Bohrfortschritt,
und beendet

B.Pr. 5 6.40

Bohrung BS 15 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 35.14 mNHN 11.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 1

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.60

Mutterboden, schluffig

lzb braun

Mutterboden

B.Pr. 1 0.60

1.60

Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig,
Sand-Bänder

steif - weich braun

Geschiebelehm

B.Pr. 2 1.60

3.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif - weich braun

++
Geschiebemergel

B.Pr. 3 3.00

4.50

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif braun

++
Geschiebemergel

B.Pr. 4 4.50

6.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif braun - grau

++
Geschiebemergel

GW (1.50), nach
Beendigung der
Sondierung

B.Pr. 5 6.00

Bohrung BS 16 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 35.67 mNHN 11.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 2

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.60

Mutterboden

braun

Mutterboden

B.Pr. 1 0.60

1.70

Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig,
Sand-Bänder

weich - steif braun

Geschiebelehm

B.Pr. 2 1.70

2.00

Feinsand, schluffig, mittelsandig

nzb braun

Feinsand

B.Pr. 3 2.00

3.50

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif - weich braun

++
Geschiebemergel

B.Pr. 4 3.50

5.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif braun - grau

++
Geschiebemergel

B.Pr. 5 5.00

Bohrung BS 17 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 35.60 mNHN 11.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 3

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

7.60

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif grau

++
Geschiebemergel

kein Wasser, kein
Bohrfortschritt,
und beendet

B.Pr. 6 7.60

Bohrung BS 17 / Blatt: 2

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 35.60 mNHN 11.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 4

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.60

Mutterboden

braun

Mutterboden

B.Pr. 1 0.60

1.20

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig,
Sand-Bänder

steif - weich braun

Geschiebelehm

B.Pr. 2 1.20

3.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig,
Sand-Bänder

steif - weich braun

++
Geschiebemergel

B.Pr. 3 3.00

4.50

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif braun

++
Geschiebemergel

B.Pr. 4 4.50

6.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif - halbfest braun - grau

++
Geschiebemergel

B.Pr. 5 6.00

Bohrung BS 18 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 35.94 mNHN 11.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 5

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

10.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif grau

++
Geschiebemergel

GW (1.10), nach
Beendigung der
Sondierung

B.Pr. 6 8.00
B.Pr. 7 10.00

Bohrung BS 18 / Blatt: 2

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 35.94 mNHN 11.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 6

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.60

Mutterboden

braun

Mutterboden

B.Pr. 1 0.60

1.60

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif - weich braun

Geschiebelehm

B.Pr. 2 1.60

3.40

Schluff, tonig, sandig, Sand-Bänder

steif - weich braun

Geschiebelehm

B.Pr. 3 3.40

5.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif - weich braun

++
Geschiebemergel

B.Pr. 4 5.00

6.50

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif braun - grau

++
Geschiebemergel

B.Pr. 5 6.50

Bohrung BS 21 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 36.21 mNHN 12.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 7

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

10.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif grau

++
Geschiebemergel

GW (0.90), nach
Beendigung der
Sondierung

B.Pr. 6 8.00
B.Pr. 7 10.00

Bohrung BS 21 / Blatt: 2

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 36.21 mNHN 12.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 8

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.50

Mutterboden

dunkelbraun

Mutterboden

B.Pr. 1 0.50

1.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

weich - steif braun

Geschiebelehm

B.Pr. 2 1.00

1.50

Schluff, tonig, sandig

steif braun - grau

Geschiebelehm

B.Pr. 3 1.50

2.00

Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig

steif braun - grau

++
Geschiebemergel

B.Pr. 4 2.00

6.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif braun

++
Geschiebemergel

GW (0.60), nach
Beendigung der
Sondierung

B.Pr. 5 3.50
B.Pr. 6 5.00

Bohrung BS 22 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 36.13 mNHN 12.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 9

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.40

Mutterboden

dunkelbraun

Mutterboden

B.Pr. 1 0.40

1.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif - weich braun

Geschiebelehm

B.Pr. 2 1.00

2.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif - weich braun - grau

++
Geschiebemergel

B.Pr. 3 2.00

5.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif braun

++
Geschiebemergel

B.Pr. 4 3.50
B.Pr. 5 5.00

10.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif grau

++
Geschiebemergel

GW (1.90), nach
Beendigung der
Sondierung

B.Pr. 6 6.50
B.Pr. 7 8.00
B.Pr. 8 9.50

Bohrung BS 23 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 35.80 mNHN 12.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 10

GrundbauINGENIEURE GmbH



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m
unter

Ansatz-
punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe
i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen
Sonderprobe

Wasserführung
Bohrwerkzeuge

Kernverlust
Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr
Tiefe
in m

(Unter-
kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

                                                    
                                                    
                                                    
                                                    
                                                    

0.50

Mutterboden

nzb dunkelbraun

Mutterboden

B.Pr. 1 0.50

1.60

Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig

steif - weich braun

Geschiebelehm

B.Pr. 2 1.60

2.00

Schluff, stark sandig, schwach tonig, schwach kiesig

steif - weich braun - grau

++
Geschiebemergel

B.Pr. 3 2.00

6.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif braun

++
Geschiebemergel

B.Pr. 4 3.50
B.Pr. 5 5.00

10.00

Schluff, schwach tonig, sandig, schwach kiesig

steif grau

++
Geschiebemergel

GW (0.70), nach
Beendigung der
Sondierung

B.Pr. 6 6.50
B.Pr. 7 8.00
B.Pr. 8 9.50

Bohrung BS 24 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau Biomethananlage, Hoffelder Weg, 24582 Bordesholm, Flurst. 5/8, 8/8, 78/4, 78/6

Höhe: 35.69 mNHN 12.12.2023

Auftrags-Nr.:
0536-23

Anlage: 2.1
Seite 11

GrundbauINGENIEURE GmbH
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Es  
[MN/m²] [-] [kN/m³] Bezeichnung

 60.00  0.30 18.00 Bodenersatz
 10.00  0.40 19.00 Geschiebelehm
 25.00  0.40 20.00 Grschiebemergel
 35.00  0.40 21.00 Geschiebemergel

Boden Es  
[MN/m²] [-] [kN/m³] Bezeichnung

 60.00  0.30 18.00 Bodenersatz
 10.00  0.40 19.00 Geschiebelehm
 25.00  0.40 20.00 Grschiebemergel
 35.00  0.40 21.00 Geschiebemergel

E d  
[kN/m²] [m] [kN/m³] [-] Bezeichnung

 3.0000 · 10+7 0.250 25.00 0.200 Bodenplatte

Material E d  
[kN/m²] [m] [kN/m³] [-] Bezeichnung

 3.0000 · 10+7 0.250 25.00 0.200 Bodenplatte

Berechnungsgrundlagen
Datei: 0536-23 Setzungsberechnung.pla
Grenztiefe mit 20.0  %
Grenztiefe im Schwerpunkt der Platte
(x = 0.00  y = 0.00)
Grenztiefe = 10.00 m
Verschiebung w
Dimensionen:
   - Längen [m]
   - Kräfte [kN]
   - Verschiebung w [cm]
   - Bettungsmodul [kN/m³]
   - Setzungen s [cm]
   - Steifemodul Es [MN/m²]

GrundbauINGENIEURE
GmbH

Bovenauer Straße 4
24796 Bredenbek

www.gsb.sh
info@gsb.sh

04334 - 18168 - 0
04334 - 18168 - 22 Fax

Fon

Setzungsberechnung   Steifezifferverfahren (FE)

Bauherr:

Eichenhof Betreibs GmbH

   
Bauvorhaben:

Neubau einer Biomethananlage
Hoffelder Weg, Flurstücke 5/8, 8/8, 78/4 und 78/6
24582 Bordesholm

Auftragsnummer:

0536-23
Anlage:

3.1
Maßstab:

ca. 1 : 100
Bearbeiter:

qu
Erstellungsdatum:

19.01.2024
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